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Wir wünschen allen Wir wünschen allen 
schöne Weihnachten schöne Weihnachten 
und ein gesundes,und ein gesundes,
erfolgreiches erfolgreiches Jahr 2026!Jahr 2026!

� Foto Wörgötter

Frohe Weihnachten und Frohe Weihnachten und 
						      einen guten Rutsch!						      einen guten Rutsch!
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KIRCHEN-
KONZERT

Da pacem, Domine! 
Gib Frieden, Herr! 

Sonntag, 14.12.2025
18:00 Uhr
Pfarrkirche Waidring

Eintritt frei!
Freiwillige Spenden kommen dem  
Tageshospiz Leogang zugute! 

mit:
 » Daniela Koch (Flöte) & Wolfram 

Hauser (Bratsche), Bamberger  
Symphoniker

 » Christoph Klinger (Steirische  
Harmonika)

 » Waidringer Weisenbläser
 » Mundartdichter aus der Region

Freiwillige Spenden an: 
Lebensraum Tageshospiz Pinzgau
IBAN: AT28 3505 3000 3409 8632

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In dieser Ausgabe befinden sich der Umwelt- 
und Müllkalender der Gemeinde für 2026!
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L E G E N D E

Problemstoffe (Bauhof) - 17. April und 18. September von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die Biomüllabgabe ist bei den bekannten Stellen möglich (Info im Gemeindeamt)!

UMWELT-TIPPS

ERHALTEN SIE AUCH UNTER:

www.sauberes-tirol.at

RECYCLINGHOF STRUB (Fa. Rier) - jeden Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr 

geöffnet (inkl. Elektroschrott- und Sperrmüllannahme)
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MÜLL VERMEIDEN - MÜLL TRENNEN - MÜLL VERWERTEN
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Christbaum-Entsorgungsmöglichkeit - Kompostieranlage

05. Jänner und 02. Februar von 10.00 bis 11.00 Uhr
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OKTOBER
Woche/Monat

NOVEMBER
Woche/Monat
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Restmüllabfuhr (Mülltonnen, Container) - ACHTUNG heuer gerade Kalenderwochen

DEZEMBER
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Wertstoffabgabe im Recyclinghof, Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr und Freitag von 13.00 bis 16.00 

Uhr, Altspeisefette und -öle, Kerzen, Altkleider (keine Kunststoffe/Verbundstoffe)

ACHTUNG: seit 01.01.2025 werden KEINE METALLVERPACKUNGEN mehr 

Gelber Sack - für Kunststoff- und Metallverpackungen

Abholtag monatlich jeden 1. Donnerstag 

ACHTUNG - im Jänner und Juni am Samstag!!!
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Gartenabfälle, Balkonblumen, Rasenschnitt - Strauchschnitt/Äste getrennt anliefern: 

16. März bis 07. April - jeden Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr (Kompostieranlage)

07. April bis 16. November jeden Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr und jeden 

Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr (Kompostieranlage) - ausgenommen Feiertage - 

ist der Montag ein Feiertag ist am Dienstag von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet
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Umwelt- und Müllreferent Michael Seibl, Tel.Nr. 0664/375339052
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Eine Umweltaktion Ihrer Gemeinde und des Abfallwirtschaftsverband Bezirk Kitzbühel (www.awv-kitz.at). DANKE! Stand 2025 v1- Deutsch 

Gemeinde Waidring 
Abfalltrennung im Haushalt 2026 

Bunt- und  

Weißglas 

Papier und  

Karton 

Leichtverpackungen aus  

Plastik, Verbundstoff, Metall 

Speisereste 
Altspeiseöl  

und -fett 

Garten-  

abfälle 
Elektroaltgeräte Restmüll Sperrmüll Problemstoffe 

JA BITTE JA BITTE 
JA BITTE 

JA BITTE 
JA BITTE JA BITTE JA BITTE JA BITTE JA BITTE JA BITTE 

Flaschen, Flakons, 

Lebensmittelgläser, 

Kosmetikfläsch- 

chen und andere 

leere Hohlglasbe- 

hälter 

Pfandflaschen 

beim Handel re- 

tournieren! 

Papier: Zeitungen, 

Illustrierte, Kataloge, 

Prospekte, Bücher 

(ohne Einband), 

Hefte, Schreibpapier, 

Fensterkuverts, unbe- 

schichtetes und sau- 

beres Papier 

Karton (bitte falten): 

Schachteln, Kartons, 

Wellpappe Kraftpa- 

piersäcke 

Kunststofffolien, Getränke-, Kaffee-, 

Vakuum-, Tiefkühlpackungen, ausge- 

spülte Putzmittel- und Kosmetikleerge- 

binde, Verbundstoffe wie Tabletten-, 

Milch- und Saftpackungen, Fleischtas- 

sen, Verpackungsfolien und -chips, 

Plastiksäcke, Joghurtbecher, Obst- 

netze, Kanister, Butterpapier, Zigaret- 

tenschachteln, Schnüre, Umreifungs- 

bänder, Styroporverpackungen 

Weißblechdosen, Konservendosen, 

Alufolien und -tassen, Metalltuben, 

Deckel und Getränkeverschlusskappen, 

nur spachtelreine bzw. tropffreie Farb- 

und Lackdosen, restentleerte (druck- 

gasfreie) Spraydosen 

Styropor 

(getrennte Sammlung sinnvoll) 

Plastikgetränkeflaschen und Geträn- 

kedosen sind mit dem Einwegpfand 

versehen. 

Rückgabe bitte im Handel. 

Nudeln, Reis, Fleischge- 

richte, Suppen und Soßen, 

Kartoffelprodukte (auch die 

Schale), Eierschalen und 

Eierprodukte, Milch, 

Joghurt, Pudding, Käse, Eis, 

Obst und Gemüse), Salat, 

Zitrusfrüchte, Schalen von 

Obst und Gemüse, Brot und 

Brötchen, Kuchen, 

Backzutaten und Backmi- 

schungen, Teigwaren, Mehl 

und andere Getreideer- 

zeugnisse, Fleisch und 

Wurst, Fisch, Fischwaren 

und Fischgräten, Trocken- 

obst und getrocknete Le- 

bensmittel, Kaffeesatz und 

Teebeutel, Tiefkühlkost, 

Konserveninhalte, Nüsse 

und Hülsenfrüchte, Zucker 

und Süßigkeiten 

ALLES OHNE 

VERPACKUNG! Für 

die Speiserestetonne nur 

Säcke aus Papier ver- 

wenden! 

Gebrauchte Frit- 

tier- und Brat- 

fette/-öle, Öle 

von eingelegten 

Speisen (Thun- 

fisch, Sardinen, 

Gemüse, ...), 

But- terschmalz 

und Schweine- 

schmalz, Verdor- 

bene und abge- 

laufene Speise- 

öle und -fette 

Laub, Geäst, 

Hölzer, Erde, 

Blumen, 

Rasenschnitt, 

Balkonblu- 

men, Unkraut, 

Topfpflanzen 

Elektrokleingeräte: 

< 50 cm 

Toaster, Rasierer, 

Föhn, Radio, Fernbe- 

dienung, Computer- 

laufwerke 

Elektrogroßgeräte: > 50 

cm Waschmaschine, 

Herd, Geschirrspüler 

Bildschirmgeräte: Mo- 

nitor, TV, Laptop 

Kühlgeräte: Kühl- 

schrank, Klimagerät 

Gasentladungslam- 

pen: Leuchtstoffröhre, 

Energiesparlampen 

Gerätebatterien und 

Akkus 

ACHTUNG: 

Hohe Brandgefahr 

bei Batterien und Ak-

kus – bitte aus dem 

Gerät entfernen, Pole 

abkleben 

Keine Wiederver- 

wertung möglich! 

Bleistifte, Kulis, Klar- 

sichtfolien, Zigaret-

tenstummel, kalte 

Asche, Staubsauger- 

beutel, Wegwerf-

windeln, 

Zahnbürsten, Klei-

derbügel, Strumpf-

hosen, Taschentü-

cher, Hygieneartikel, 

kaputtes Spielzeug, 

Glühbirnen, CDs, 

MCs, Video-

kassetten, Grußkar- 

ten mit Musik 

Restmüll, der 

auf Grund 

sei- ner 

Größe/ Form 

nicht in den 

Müllbe- 

hälter passt: 

Kaputte Mö- 

bel, Teppiche, 

Schi, Sportge- 

räte, Kinder- 

wagen, 

Schirme, 

Dachpappe, 

Matratzen, 

Kunststoff- 

rohre, Bausty-

ropor, ver-

schmutzte Ze- 

mentsäcke 

Altöle und ölhal-

tige Abfälle (z.B. 

Putzfetzen), Bat-

terien, Lösungs-

mittel, Nitrover-

dünnung, Farben 

und Lacke, Des-

infektions- und 

Lösungsmittel, 

Säuren, Laugen, 

Quecksilber, 

Pflanzenschutz-

mittel, Gifte, Me-

dikamente, Kos-

metika und Kör-

perpflegepro-

dukte 

VORSICHT im Um-

gang! 

BITTE NICHT BITTE NICHT 
BITTE NICHT 

BITTE NICHT BITTE NICHT BITTE NICHT BITTE NICHT BITTE NICHT BITTE NICHT BITTE NICHT 

Verschlüsse, De- 

ckel, Porzellan, Ke- 

ramik, Steingutfla- 

schen, Vasen, Glas- 

geschirr, Glühbir- 

nen, Fensterglas, 

Spiegel, Drahtglas 

Beschichtete Tief- 

kühlverpackungen, 

Ringordner, Tape- 

ten, Zellophan, Ge- 

tränkeverpackun- 

gen, Hygienepapier, 

Papiertaschentü- 

cher, Servietten, 

Teppichrollkerne 

Verunreinigte oder nicht restentleerte 

Verpackungen und alles was nicht zu 

Verpackungen zu zählen ist: z.B. 

Kinderspielzeug, Zahnbürsten, 

Kleiderbügel, Strumpfhosen, Kasset- 

ten, CD’s, Gebrauchsgegenstände aus 

Plastik oder Metall 

Spraydosen und Gaskartuschen 

etc. mit Restinhalten 

Töpfe, Pfannen, Haushaltsschrott – zur 

Altmetallsammlung der Gemeinde 

Papier, Kunststoffe, Alufo- 

lie, Butterpapier, Medika- 

mente, Verpackungen, Felle, 

Federn, Schlachtab- fälle, 

Innereien, Leder, Kat- 

zenstreu, Einstreu von Käfi- 

gen, Aschenbecherinhalte 

usw. 

Mineral-, Motor- 

und Schmieröle, 

Chemikalien, An- 

dere Flüssigkei- 

ten, Saucen und 

Dressings, Ma- 

yonnaise, Speise- 

reste und sons- 

tige Abfälle 

Lebensmittel 

jeglicher Art 

gehören nicht 

zu den Gar- 

tenabfällen, 

sondern in 

den TONNI! 

Glückwunschkarten 

& Bücher mit Musik, 

Mehrfachstecker, Ka- 

belrollen, Hausanten- 

nen, Elektroinstallati- 

onsmaterial, Boiler, 

akustische Signalge- 

räte, Möbel mit Be- 

leuchtung 

Problemstoffe, Bat- 

terien, Akkus (hohe 

Brandgefahr!); 

Wertstoffe, die ei- 

ner Verwertung zu- 

geführt werden 

können! Alle Verpa- 

ckungen (Glas, Kar- 

ton, Metall, Kunst-

stoffe), Bioabfall, 

tragbare Kleider und 

Schuhe 

Restmüll, Bau- 

schutt, Prob- 

lemstoffe 

Altholz, Altei- 

sen unbedingt 

getrennt sam-

meln! 

Spachtelreine und 

tropffreie Leerge-

binde von Farben, 

Lacken, Putzmit-

teln, sowie restent-

leerte Spraydosen 
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Gerade rechtzeitig vor den ersten Schneefällen konnten 
noch eine Reihe von Arbeiten auf dem Infrastruktursek-
tor abgeschlossen werden. So wurde die Wasser- und Ka-
nalerschließung im Bereich Sonnwendstraße umgesetzt, 
für die neue Unterkunft der Wasserrettung ist der „Roh-
bau“ erstellt, bei den Loipen wurden die Brücken bei der 
„Strub-Loipe“ erneuert und in dem Zuge für das neue 
Loipengerät adaptiert. Die Baustelle für den Kindergarten 
läuft heuer noch bis zur Fertigstellung der Decke über dem 
Erdgeschoß. Zudem war es noch notwendig, kurzfristig 
aufgetretene Lecks am Wasserleitungsnetz zu reparieren 
und schadhafte Leitungen zu erneuern.

Innerhalb der Verwaltung laufen die Finanzplanungen für 
2026 und Folgejahre auf Hochdruck. Hier gilt es, bei stei-
genden Kosten und gleichzeitig rückläufigen Einnahmen 
einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen. Belastend 
kommt hinzu, dass fix zugesagte Fördermittel zeitverzö-
gert gewährt werden und durch die Gemeinde vorfinan-
ziert werden müssen. Damit dies kompensiert werden 
kann, bedarf es einerseits diverser Budgetumschichtun-
gen, andererseits müssen dadurch geplante Maßnahmen 
aufgeschoben werden.

Aus meiner langjährigen Erfahrung in der Gemeinde zeigt 
sich, dass die Finanzplanungen mit jedem Jahr schwieri-
ger werden. Es ist eine Herausforderung, die notwendigen 
Prioritäten zu setzen und den schrumpfenden Geldtopf 
möglichst gerecht zu verteilen. Die ständig zunehmenden 
Aufgabenbereiche schränken unseren Gestaltungsspiel-
raum immer mehr ein. Es bedarf großer Anstrengungen, 
dass wir weiterhin gestalterische Maßnahmen setzen und 
damit auf kommunaler Ebene einen Mehrwert für unsere 
Bürgerinnen und Bürger schaffen können.

Neubau Kindergarten
Beim Kindergartenneubau erfolgte kürzlich der offizielle 
Spatenstich. Nachdem das Projekt für die Jüngsten in unserer 
Gemeinschaft realisiert wird, wurde dieser symbolische Akt 
sowohl gemeinsam mit dem Kindergarten als auch den Ver-
antwortlichen von Gemeinde, Planern und Bauausführenden 
gesetzt. Da sich der Baubeginn auf Grund äußerer Umstände 
verzögert hat, wird es heuer nicht mehr möglich sein, das in 
Holzbauweise geplante Obergeschoß samt Dach aufzubrin-
gen. Trotzdem sollte es gelingen, die Fertigstellung im Laufe 

Herbst 2026 einzuhalten.
Von den Gesamtkosten mit ca. 5 Mio. € werden rund. 2,6 
Mio. € über Fördermittel des Bundes und Landes finanziert, 
die restlichen ca. 2,4 Mio. € müssen über Eigenmittel und 
Darlehen bestritten werden. Mit den damit neu geschaffenen 
4 Gruppen- und 4 Bewegungsräumen sowie allen weiteren 
Funktionsräumen können im Objekt künftig 80 Kinder in Be-
treuung genommen werden. 
Die Gemeinde baut dieses Gebäude nicht aus dem Grund, 
weil wir Geld in Überfluss haben, sondern deshalb, dass für 
die Zukunft ausreichende Kapazitäten für die Kinderbetreu-
ung geschaffen und geboten werden. Waidring verfügt durch 
unsere bewährten Baulandmodelle und der Errichtung von zu-
sätzlichem Wohnraum durch gemeinnützige Bauträger über 
ein kontinuierliches Bevölkerungswachstum; damit wird auch 
Abwanderung vermieden. Im Sinne einer zukunftsorientierten 
Gemeindepolitik ist es unumgänglich, gerade die Infrastruktur 
wie bspw. auch für Schulen und Kinderbetreuung an die Stei-
gerung der Einwohnerzahl anzupassen. Diesem Auftrag sind 
wir mit dem Schulneubau bereits 2014 nachgekommen, nun 
schließen wir mit dem Kindergartenbau an diese erfolgver-
sprechende Entwicklung an und gewährleisten damit auf lange 
Sicht eine bestmögliche Kinderbetreuung in zeitgemäßen Ein-
richtungen.

Neue Unterkunft für Wasserrettung
Da die Wasserrettung über keine adäquaten Räumlichkeiten 
verfügt, wurden im Laufe der Zeit verschiedenen Möglich-
keiten evaluiert. Mangels geeigneter Gemeindegrundstücke 
in Zentrumsnähe hat man sich auf den nunmehrigen Standort 
am „alten Sportplatz“ verständigt. Damit konnte im Herbst 
mit der Umsetzung einer dauerhaften Unterkunft für die ört-
liche Einsatzstelle gestartet werden. Die Aufenthalts- und 
Lagercontainer sind mittlerweile am Standort versetzt, alle 
Erd- und Betonarbeiten sowie die Anschlüsse für Strom, Was-
ser und Kanal sind durch den Bauhof erstellt, derzeit ist noch 
die Überdachung ausständig, die aber möglichst noch heuer 
aufgebracht wird. Der dadurch entstehende überdachte Zwi-
schenraum dient der Einstellung der Fahrzeuge und des Boo-
tes der Einsatzstelle. Zu den derzeit noch nicht endabgerech-
neten Kosten konnte eine Bedarfszuweisung des Landes von  
25.000 €  lukriert werden.

BGM Georg Hochfilzer, Baumeister Ing. Patrick Gebhardt, Kindergarten-
leiterin Karin Foidl mit Mitarbeiterinnen und Kindern beim Spatenstich.
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Hier bestätigt sich das Sprichwort „Was lange währt, wird end-
lich gut“. Bei diesem Projekt haben Geduld und Ausdauer bei 
einem langwierigen Prozess am Ende zu einem positiven Er-
gebnis geführt. 

Dachgleiche Alpenländische Wohnbau 
Bei der Baustufe III der Wohnanlage „Dorfstraße“ der Alpen-
ländischen Wohnbau GmbH. fand aus Anlass des Erreichens 
der Dachgleiche kürzlich die Firstfeier statt. Das Projekt liegt 
voll im Bauzeitplan, die Fertigstellung mit Bezug 2026 kann 
somit eingehalten werden. Im Hinblick auf die Vergabe der 
Wohnungen ist nun für Anfang kommenden Jahres ein gemein-
samer Informationsabend des Bauträgers und der Gemeinde 
geplant, der genaue Termin wird noch rechtzeitig angekündigt. 
Damit wird das örtliche Angebot an leistbarem Wohnraum um 
weitere 17 wohnbaugeförderte und barrierefreie Wohnungen 
sowohl für Familien als auch Senioren, die Bedarf an alters-
gerechtem Wohnraum haben, erweitert. Mit dem Bezug dieses 
Objektes kann die derzeitige Nachfrage entsprechend abge-
deckt werden.

Fahrplanverbesserung Regio Bus 
Nach jahrelangen Gesprächen auf Ebene des Planungsverban-
des bzw. Verkehrsverbund Tirol konnte nun erreicht werden, 
dass als Ergänzung zum bestehenden Fahrplan ein „Frühbus“ 
aus Waidring in Richtung Fieberbrunn sowie aus St. Ulrich 

nach Waidring angeboten wird.
Dieser Frühbus startet aus Waidring mit Abfahrt um 7.17 Uhr 
bei der Haltestelle Gondelbahn, 7.19 Uhr beim Gemeindeamt 
mit Halt bei allen weiteren Haltestellen und Ankunft um 7.29 
Uhr beim Gemeindeamt St. Ulrich und weiter mit Umstieg um 
7.31 Uhr nach Fieberbrunn und Hochfilzen.
Aus der Gegenrichtung verkehrt der Bus bereits mit Abfahrt 
um 7.05 Uhr ab St. Ulrich und Ankunft um 7.15 Uhr beim 
Gemeindeamt Waidring bzw. 7.16 Uhr bei der Haltestelle 
Gondelbahn Steinplatte. Dieser Bus steht im Besonderen auch 
Schülerinnen und Schülern aus dem Weiler „Winkl“ zur Ver-
fügung

Winterveranstaltungen 2025/26
Zum Jahresabschluss 2025 findet die Silvesterveranstaltung 
am Hausberg wieder in zeitlich komprimierter Form statt. Als 
Veranstalter fungiert in diesem Jahr der Schiclub Waidring, 
darüber hinaus wird die Veranstaltung vom Tourismusverband 
Pillerseetal, Gemeinde Waidring, Bergbahn Steinplatte und der 
Schischule Waidring unterstützt.
Wie im Vorjahr ist auch die Veranstaltungsreihe „Winternäch-
te“ wieder eingeplant, diese wird mit Unterstützung von TVB 
und Gemeinde vom Ausschuss „Tourismus und Ortsbelebung“ 
sowie den örtlichen Vereinen abgewickelt. 

Waidring Ges.b.R. - Änderungen Loipennetz
Die mit den Veränderungen der klimatischen Situation einher-
gehenden Niederschlags- und Temperaturveränderungen ma-
chen auch den Betreibern von Langlaufloipen in Tallagen zu 
schaffen. So war es in den letzten Jahren immer schwieriger, 
die Verbindung zwischen der Dorf- und Blachholzloipe auf-
recht zu halten. Durch den „See“ auf Höhe Gondelbahn war 
dieser Abschnitt sowohl für die Pistenraupe als auch die Lang-
läufer oftmals unpassierbar. Mangels alternativer Trassenfüh-
rung konnte der westliche Loipenteil nicht präpariert werden, 
was aus verständlichen Gründen zu Beschwerden und Ärger 
geführt hat. Dazu kommt, dass auch die Grundbenützung für 
Sport- und Freizeitaktivitäten nicht leichter wird.
Um diesem Manko entgegenzuwirken, wird die Loipenfüh-
rung und -präparierung ab dem heurigen Winter auf die Dorf-, 
Strub- und Steinbergloipe konzentriert und die Blachholzloipe 
aus den genannten Gründen nicht mehr präpariert.
Da die neue Pistenraupe nicht nur qualitativ hochwertiger, son-
dern auch größere Abmessungen aufweist, wurde dies zum An-
lass genommen, die bereits in die Jahre gekommenen Brücken 
über die div. Bachquerungen zu erneuern und wo notwendig zu 
verbreitern. Diese Arbeiten wurden durch das Bauhofpersonal 
bereits abgeschlossen.
Wir gehen davon aus, dass durch die neue Pistenraupe die Loi-
penqualität gesteigert werden kann und dies für die Reduktion 
des Loipennetztes entschädigt.
Ein herzlicher Dank gebührt Hr. Manfred Bader, der uns bei 
der Gerätebeschaffung hervorragend unterstützt und seine Ex-
pertise auf diesem Sektor zur Verfügung gestellt hat!

Die neue Unterkunft der Wasserrettung steht kurz vor der Fertigstellung.

(v.li.) Ing. Simon Smekal, BGM Georg Hochfilzer, LAbg. Claudia Hagsteiner, 
GF Ing. Alexander Zlotek, Arch. DI Thomas Neubauer, BM Ing. Patrick  
Gebhardt, Vize-BGM Gottfried Flatscher. � Foto: Alpenländische/zweiraum.eu
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Ein frohes Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches und gesundes 

neues Jahr 2026 wünscht
Georg Hochfilzer · Versicherungsagentur

Strub 9 · 6384 Waidring
Tel. und Fax: 05353/5426

E-mail: hochfilzer.waidring@aon.at
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Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
wünschen der Bürgermeister, die 

Mitglieder des Gemeinderates sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Gemeinde Waidring allen 
Waidringerinnen und Waidringern 

einen besinnlichen Advent und schöne 
Festtage, verbunden mit den besten 

Wünschen für ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2026!
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Instandhaltung Wanderwege
Die lfd. Instandhaltung der vielen Kilometer Wanderwege er-
fordert einen großen personellen und zeitlichen Aufwand. Hier 
werden wir von diversen Waidringer Club´s sowie von Einzel-
personen arbeitsmäßig großartig unterstützt.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Unterstützern für die-
se tollen Dienste, die für die Qualität unseres Angebotes eine 
große Stütze sind.
Darüber hinaus wurde heuer von Gottfried und Lukas Flat-
scher sowie Wolfgang Brandtner das Dach beim Unterstand 
„Aschertal“ erneuert, herzlichen Dank dafür!

Das nahende Weihnachtsfest und den Ablauf des 
Jahres nehme ich zum Anlass, mich sowohl im 

Namen der Gemeinde Waidring als auch persön-
lich bei allen Waidringerinnen und Waidringern 

für die angenehme Zusammenarbeit und das 
Miteinander auf das Allerherzlichste zu  

bedanken.

Ebenso geht ein herzlicher Dank an alle  
Mitglieder des Gemeinderates und die  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeinde, des Abwasserverbandes und der Wai-

dring Ges.b.R. für ihre engagierte  
Arbeit für unser Waidring!

Allen ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern danke ich besonders für ihr freiwilliges 

Wirken und den damit verbundenen Beitrag zum 
Funktionieren der Gesellschaft und genauso  
allen Vereinen und Organisationen für ihren 

großartigen Einsatz während des ganzen Jahres!

Unterstand Aschertal mit saniertem Dach. � Fotos: Gemeinde Waidring



   					                  Waidring	                konkret6

Freiwillige Feuerwehr
Wir gratulieren Georg Flatscher zum 80. Geburtstag.

Übungen & Ausbildungen (Auszug) 
13.09. - Stollensystem Kufstein
Bei Sichtweiten unter 10 cm, war die Stollenübung eine ganz 
neue Erfahrung für ATS-Träger.  

29.09. - Gondelbahn Steinplatte
Zugsübung und zugleich Teil-Abschnittsübung ATS in der Tal-
station der Bergbahnen Steinplatte.  

14.10. - KAT Zug Übung mit FF St. Johann

Einsätze:
11.09. - 22:28 Uhr Brand Einfamilienhaus
Es brannte ein Zaun, der gelöscht war, 
13.09. - 19:01 Uhr Verkehrsunfall B 178 
Sicherung Unfallstelle, Unterstützung Abschleppdienst

Bewerbe – Tagessiege  
13.09. - Grenzlandmeisterschaft In Luxemburg holten wir 
den Tagessieg (Bronze ohne Alterspunkte) und den Gesamt-
Tagessieg! 

Aktivitäten der Feuerwehrjugend 
26.09. - Übung zum Thema Leitern
Personenrettung aus der Höhe, Aufziehen einer Löschleitung 
über die Leiter.  

06./07.09. - Zeltlager auf der Steinplatte 
Wanderung zum Buama-Hittl, Zeltaufbau, Besichtigung 
Beschneiungsanlage im Bereich Bäreck-Mösern-Kappeln, 
Grillen mit Kommando, Frühstück, Gondelfahrt ins Tal. 

� Fotos: Feuerwehr
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wünschen euch
Stefan Schwentner
& Team
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Tiroler Edelschmiede 
Unterwasser 65 
6384 Waidring
T +43 5353 5346 
offi ce@edelschmiede.at
www.edelschmiede.tirol 

Geschätzte Waidringerinnen und Waidringer!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und so ist es seit jeher üblich, 
dass sich der Kommandant der Feuerwehr mit ein paar Worten an 
Euch wendet.
Rückblickend blieben wir glücklicherweise von intensiven Wet-
terkapriolen und Bränden das ganze Jahr über verschont, es war 
für unsere Wehr ein ruhiges Einsatzjahr. Jedoch nutzten wir Zeit 
um etliche Schulung und Übungen abzuhalten, um für die Sicher-
heit der Waidringer Bevölkerung bestmöglich gerüstet zu sein. 
Auch die Erneuerung unseres Fuhrparks schreitet mit großen 
Schritten voran. Sodass wir in nächster Zeit bei Einsätzen noch 
schlagkräftiger agieren können. 
Mit einem gemeinsamen Übungsnachmittag mit der Bergret-
tung, dem Roten Kreuz und der Feuerwehr starteten wir in die 
Übungssaison. Interne Übungen, diverse Schulungen und die 
Absolvierung spezieller Kurse an der Landesfeuerwehrschule Ti-
rol standen für viele unserer Feuerwehrmänner und -frauen auf 
dem Programm. Nicht zuletzt bilden sie die Basis um im Ernst-
fall schnell, unkompliziert und effektiv helfen zu können, und 
so einen weiteren wichtigen Grundstein, um wieder gesund von 
unseren zum Teil gefährlichen Einsätzen nach Hause zu kommen. 
Wie jedes Jahr war unser traditionelles Waldfest ein Highlight für 
Groß und Klein, zu dem wir mit Stolz auf ein gelungenes Wo-
chenende zurückblicken können. Sehr erfreulich war der wieder 
gut besuchte Kindernachmittag, mit dem wir auch den jüngsten 
Waidringern einen tollen Festnachmittag bieten konnten. Auch 
für 2026 haben wir uns bereits ein tolles Waldfestprogramm für 
Jung und Alt überlegt und freuen uns auf Euren Besuch.
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern für Ihren unbezahlbaren 
Einsatz und bei Ihren Familien, die einen großen Teil zum rei-
bungslosen Feuerwehrablauf beitragen. Mein Dank richtet sich an 
die Gemeinde, Bürgermeister Georg Hochfilzer mit den Gemein-
devertretern, die für die Anliegen der Feuerwehr stets ein offenes 
Ohr haben, sowie den Traditionsvereinen, den Behörden und der 
Bevölkerung für die unkomplizierte Zusammenarbeit, die tatkräf-
tige Unterstützung und die große Wertschätzung unserer Wehr.
Ich wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein  

gesundes, glückliches neues Jahr 2026!
Euer Feuerwehrkommandant

HBI Alexander Foidl

Komm zu uns Schnuppern!
Jeden Freitag 17:00 – 18:30 Uhr, 

außer in den Ferien.
Mach mit und sei Feuer und Flamme! 

#ZusammenhaltSpassFreundschaft

Das Friedenslicht 2025 
wird wie gewohnt am 24. 

Dezember allen Waidringern 
und Waidringerinnen über 70 
Jahren nach Hause gebracht. 
Von 13:00 bis 15:00 Uhr 
kann das Friedenslicht beim 
Feuerwehrhaus abgeholt 

werden.
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Schiclub Waidring – Neubau Kindergarten        
Ungewisse Zukunft durch fehlende 
Abstimmung 

Keine Terminankündigung möglich! 
Der Schiclub Waidring sieht sich in einer beispiellosen Krisen-
situation: Erstmals in der Vereinsgeschichte können wir keine 
Vorschau auf die kommende Wintersaison geben und keine 
verbindlichen Termine für Skirennen und Veranstaltungen an-
kündigen. Der Grund dafür liegt in versäumter Kommunika-
tion der Gemeinde Waidring beim Neubau des Kindergartens.

Drei Jahre Planung, kein Gespräch mit den Betroffenen
Während der fast dreijährigen Planungsphase für den drin-
gend benötigten neuen Kindergarten hat die Gemeinde es 
verabsäumt, mit den Verantwortlichen am Hausberg Kontakt 
aufzunehmen und die Planung abzustimmen. Diese fehlende 
Kommunikation hat nun weitreichende Konsequenzen: Beim 
aktuellen Stand der Baustelle und den gegebenen Abständen 
ist an sichere Skirennen nicht zu denken.

FIS-/ÖSV-Sicherheitsstandards nicht einhaltbar
Die von der FIS und ÖSV-Wettkampfordnung vorgeschrie-
benen Sicherheitsabstände können bei der jetzigen Situation 
nicht eingehalten werden. Auch während Veranstaltungen 
wäre kein Publikumslauf möglich, da schlicht der notwendige 
Platz fehlt. Dies betrifft nicht nur einzelne Rennen, sondern 
stellt die gesamte Nutzung des Hausbergs in Frage.

Existenzbedrohung für den Verein
Der Schiclub Waidring steht vor einer unsicheren Saison, in 
der wir nahezu alle unsere Einnahmen verlieren könnten. Die 
Folgen wären dramatisch: Die über Jahrzehnte aufgebaute, 
hervorragende Nachwuchsarbeit mit ca. 40 Kindern müsste 
im kommenden Jahr vermutlich eingestellt werden. Dutzende 
Kinder und Jugendliche aus Waidring und Umgebung würden 
ihre Trainings-, Wettkampf- und Freizeitmöglichkeit verlieren.

Ein Skilift im Dorfzentrum - tirolweit eine Seltenheit
Ein Skilift direkt im Dorfzentrum, wie ihn Waidring mit dem 
Hausberg besitzt, ist tirolweit eine Seltenheit und ein enormer 
Standortvorteil. Für die örtlichen Kinder bedeutet er kurze 
Wege, Sicherheit und die Möglichkeit, den Skisport nieder-
schwellig sowie im Schulsport zu erlernen. Diese Infrastruktur 
gilt es unbedingt zu erhalten.

Appell an die Gemeindeverantwortlichen
Wir fordern die Gemeindeverantwortlichen dringend auf, um-
gehend Gespräche mit allen Beteiligten zu führen und gemein-
sam nach Lösungen zu suchen. Es kann nicht sein, dass durch 
mangelnde Abstimmung in der Planungsphase eine für den Ort 
so wichtige Einrichtung gefährdet wird. 

Der Schiclub Waidring wird sich weiterhin für den Erhalt des 

Hausbergs einsetzen und hofft auf konstruktive Gespräche und 
tragfähige Lösungen mit Weitblick. 
Schiclub Waidring
Für den Vorstand
�
�

Clubmeisterschaft Alpin 2025 – Zielbereich Hausberglift.

Voller Pfarrsaal bei der Siegerehrung der Alpinen. 

Rund 40 Kinder werden trainiert, betreut und gefördert.  � Fotos: Schiclub 
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05353 / 5307
www.auto-winkler.at

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünscht ins neue Jahr wünscht 
Ihnen Ihr Team von Ihnen Ihr Team von 

Auto Winkler!Auto Winkler!
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Wir wünschen all unseren Gästen,
Partnern und Freunden

zauberhafte Feiertage und einen
schwungvollen Rutsch ins neue

Jahr. Und wenn ihr schon am
Rutschen seid, landet doch direkt

bei uns im Restaurant – wir
können es kaum erwarten, 

euch bei uns begrüßen zu dürfen!

www.kammerkoeralm.at                            info@kammerkoeralm.at                                            +43 5353 63160

Schaut auch in der

Panorama Tenne und im

Gasthof Bäreck vorbei!

Wichtige Information des 
Umweltreferates

zur Speiserestesammlung

Für die Entsorgung der Speise-
reste dürfen nur die zersetzbaren 
braunen Papiereinlagesäcke, 
welche im Gemeindeamt erhält-
lich sind, verwendet werden.

Ab 01.01.2026 werden Speise-
restetonnen mit  

Fehlwürfen (Maisstärkesäcke, 
Plastiksäcke usw.)  

nicht mehr entleert.

Wir bitten um dringende  
Beachtung!!
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Tyrol Skills Abschlussgala in Kitzbühel         
Spitzenleistungen beim Lehrlingswettbewerb wurden gebüh-
rend mit Lehrherrn, Ausbildnern und Angehörigen gefeiert. 
Im KitzKongress gratulierten die Vertreter der Wirtschafts-
kammer Kitzbühel zu den erzielten Erfolgen. Ausgezeichnete 
Lehrlinge & Lehrbetriebe aus Waidring:    

Landessieger 2025 & 1. Platz
Austria Skills Metalltechnik  
HOFINGER Vinzent, Traunstein 
Design & Schmiede GmbH, Waidring  

Goldenes Leistungsabzeichen 2025 
ZELGER Anna Maria, Waidring 
Fritz Egger GmbH & Co. OG, St. Johann  

Landesbester im 1. Lehrjahr  
SCHLECHTER Manuel, Kössen 
Gerhard Kienpointner GmbH, Waidring 

Landesbester Manuel Schlechter, Tischlerei Kienpointner.   
� Foto: Gabriel Marques

1. Tiroler Veteranenverein  
154. Vollversammlung          

Im Anschluss an die stimmungsvolle Cäcilienmesse prä-
sentierte Obmann Reinhard Foidl den Ehrengästen und Mit-
gliedern einen gewohnt launigen Jahresrückblick. Besondere 
Ausrückungen in Mannschaftsstärke waren: die Angelobung 
des Bundesheeres bei strömendem Regen in Waidring, das 
Bataillonsschützenfest in Kirchdorf, das Totengedenken der 
Feuerwehr mit Einzug zum Waldfest und die Ehrungen am 
Hohen Frauentag mit Durchführung unseres traditionellen Ve-
teranenfestes. Danke unseren Mitgliedern für den wiederum 
gut organisierten Auf- und Abbau. Im Oktober standen noch 
das Jubiläumsfest in Lofer, das Erntedankfest, die Wallfahrt 
Jochbergwald und Allerheiligen am Terminplan. 

Der Mitgliederstand wurde bereinigt, Neuzugänge gab es 
keine. Aktuell zählt der Veteranenverein 48 Uniformierte, 8 
Marketenderinnen, 5 Ehrenmitglieder und 70 unterstützende 
Mitglieder. Marketenderin Silvia Manesch beendet nach 20 
erfolgreichen Jahren ihre Tätigkeit, ihr wurde unter großem 
Applaus mit einer Aufmerksamkeit gedankt. 

Ehrungen und Neuwahlen
Sebastian Horngacher und Christian Diechtler wurden für 15 
Jahre geehrt und zum Zugsführer befördert. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Obmann Reinhard Foidl geehrt. Mit Ein-
tritt im Jahr 1975 wurden Hermann Altenberger und Rudolf 
Brandtner für 50 aktive Jahre ausgezeichnet.   
Die Neuwahlen brachten eine Wiederwahl der Vereinsführung 
mit Obmann Reinhard Foidl, 1. Stellvertreter Michael Kauf-
mann, 2. Stellvertreter Reinhold Brunner, Kassier Gerhard 
Schreder, Stv. Johann Foidl, Schriftführer Reinhold Brunner, 
Stv. Reinhold Divisek, Chefmarketenderin Uschi Aschaber, 
Zeugwart Michael Kaufmann, Stv. Willi Schuster, Gerätewart 
Willi Auer, Fähnrich Thomas Aigner, Stv. Hans Peter Brandt-
ner, Chronist Gerhard Schreder.   

Die ausgezeichneten Kameraden (v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Christian 
Diechtler, Hermann Altenberger, Sebastian Horngacher, Rudi Brandtner, Be-
zirksobmann Hans-Peter Koidl, Obmann Reinhard Foidl. 

Verabschiedung von Silvia Manesch nach 20 Jahren Marketenderin. 
� Fotos: Gerhard Schreder 
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Skulpturen · Holzschnitzarbeiten 
Trophäen · Drechselarbeiten 
Geschenkideen jeder Art...

Ich wünsche allen Ich wünsche allen 
frohe Weihnachten frohe Weihnachten 

und ein und ein 
erfolgreiches Jahr erfolgreiches Jahr 

2026.2026.

Martin Zelger
Bildhauer & Drechsler

Reiterdörfl 1b
6384 Waidring
0664/381 90 39 ad
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Wir bedanken uns für 
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
und wünschen  allen Waidringerinnen 
und Waidringern frohe Weihnachten
und viel Gesundheit im neuen Jahr 2026!

Vertragspartner aller Kassen!

Veranstaltungen
Nikolauseinzug - 05.12.2025 ab 18:00 Uhr 

20:00 Uhr Toifilauf mit Krampusfreier Zone!

Sylvester Party am Hausberg – 31.12.2025 
18:00 Uhr Ski-Show, 

18:55 Uhr Laser-/Pyro-/Videoshow
20:30 Uhr DJ-Auftritt mit LED-Showeinlagen
Ab 21:00 Uhr DJ-Musik mit Pyro-Highlights

PFARRE - Advent & Weihnachten 2025 

09.12. - 6:00 Uhr Lichterrorate-Gottesdienst 
	  mit dem Singkreis - anschl. Pfarrfrühstück

16.12. - 6:00 Uhr Lichterrorate-Gottesdienst 
	  mit dem Frauenchor - anschl. Pfarrfrühstück

20.12. - 7:00 Uhr Lichterrorate-Gottesdienst 
	 der Vereine - anschl. Pfarrfrühstück

24.12. Heiliger Abend 
 	 7:00 Uhr Lichterrorate-Gottesdienst 
 	  mit den Weisenbläsern
	 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier 
              mit Kinderchor und Krippenspiel
	 22:00 Uhr Christmette 
              mit Frauenchor, Orgel und Querflöten

25.12. Weihnachten - Fest Geburt Jesu
	 8:30 Uhr Gottesdienst mit Weisenbläsern

26.12. Stefani 19:00 Uhr Gottesdienst mit Singkreis

31.12. Jahresschlussgottesdienst um 19:00 Uhr

01.01. Neujahrsgottesdienst um 19:00 Uhr 

STERNSINGER Besuche 
am 02., 03. und 05. Jänner 2026

STERNSINGER Gottesdienst 
Dienstag, 06. Jänner 2026 um 08:30 Uhr
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Skivergnügen, Winterabenteuer und 
Familienzeit vereint       

Neuheiten & Highlights im Skigebiet Steinplatte Winklmoo-
salm für Groß und Klein – perfekt erreichbar zwischen Tirol, 
Salzburg und Bayern
Ab Winter 2025/26 präsentiert sich die Steinplatte Winklm-
oosalm mit noch mehr Komfort und verbessertem Service: 
Nie mehr frieren am Weg zum Gipfel! Freut euch auf die neue 
Bäreckbahn - eine moderne, kuppelbare 6er-Sesselbahn der 
Firma Doppelmayr mit Wetterschutzhaube, Premiumsesseln, 
Sitzheizung und Schließbügelverriegelung. Weiters schreitet 
das Skigebiet mit einem topmodernen Betriebsgebäude inklu-
sive Servicestation sowie einem funktionellen Bergrettungs-
stützpunkt mit großen Schritten in die Zukunft – sicherer, 
schneller und familienfreundlicher denn je.
Ideal gelegen im Dreiländereck Tirol – Salzburg – Bayern, 
sowohl von Waidring als auch von Reit im Winkl aus leicht 
erreichbar. Auf breiten Pisten in allen Schwierigkeitsgraden 
kommen Anfänger:innen, Familien und sportliche Fahrer:in-
nen gleichermaßen auf ihre Kosten. Dabei genießen alle Win-
tersportbegeisterten die schneesichere Lage und den traumhaf-
ten Panoramablick.

Snowpark & Funline – Action auf allen Ebenen. Der Snow-
park Steinplatte mit über 50 Elementen auf 1,5 Kilometer 
Länge - unterteilt in vier Lines und in drei Sektionen mit ver-
schiedenen Schwierigkeitsstufen (Fun-Easy-Medium-Pro) - ist 
ein Magnet für Freestyler. Die Triassic Funline begeistert mit 
Wellenbahnen, Tunnel und Dino Figuren – perfekt für Kinder, 
Teens und Junggebliebene.

Triassic Park im Winter – mit abwechslungsreicher Kin-
derbetreuung! Neu im Fokus steht der Triassic Park auch im 
Winter: Mit einer betreuten Indoor-Spielwelt für Kinder ab 3 
Jahren (Di–So), Besuch vom Maskottchen Triassi an Highlight 
Tagen, einer eigenen Mamalounge und gratis Winterspielplatz 
wird Familienservice großgeschrieben. Die Kinderbetreuung 
ist flexibel buchbar (stundenweise, halb- oder ganztags inkl. 
Mittagessen).

Wintererlebnis ohne Skier: Wer den Winter lieber abseits 
der Pisten genießt, findet auf der Steinplatte zahlreiche Mög-
lichkeiten: Winterwanderungen zur Aussichtsplattform oder 
Tropfsteinhöhle, Schneeschuh- oder Panoramaspaziergänge – 
alles bestens erreichbar.

Winklmoosalm-Revival: Die Würstlalm ist zurück! Für alle, 
die es ruhig mögen: Die Winklmoosalm ist nicht nur für Ski-
anfänger:innen, Langläufer:innen und Winterwandernde ein 
Paradies, sondern bietet mit der wieder eröffneten Würstlalm 
einen neuen-alten Treffpunkt. 

Events & Erlebnisse – für alle Generationen! Von Freestyle-
Camps bis Kinderpartys, von Musik Events bis zum großen 
Gaper Day: Auch 2025/26 ist das Eventprogramm bunt, be-
wegt und voll auf Familien abgestimmt.

Ein Ticket – viele Möglichkeiten: Mit der 3-Länder Freizeit-
Arena Karte, der SuperSkiCard oder der Snow Card Tirol erle-
ben Gäste grenzenlosen Pistenspaß. Am 13., 20. und 27. Januar 
sowie ab 10. März heißt es wieder Super Dienstag – Tagesti-
ckets zum Spezialtarif von nur € 41!
Alle Infos zu Skipässen, Events und Aktionen auf  

www.steinplatte.tirol
Öffnungszeiten: 
6. Dezember 2025 bis 6. April 2026 täglich von 8:30 bis 16:30 
Uhr (bei ausreichender Schneelage) 

Events: 
13., 20., 27. Januar & ab 10. März	
	 Super Dienstag – Spezialtarif von € 41
laufend Snowpark Events
 	 Kids Camps, Contests, Coachings,  
	 Fotoshooting-Days
laufend Kinderevents		
	 Faschingsparty, Frühlingsparty, Family Day, 
	 Oster-Special 

Der Winterfahrplan für den 
Regio Pillersee ist ab  

20. Dezember 2025 
gültig – bis dahin können 
Skifahrer mit gültiger Berg-
bahnkarte und Skiausrüs-
tung den Regiobus zu den 

Betriebszeiten der Bergbah-
nen im Pillerseetal 

gratis nutzen.
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Grenzenloser Familienspaß  
Skigebiet Steinplatte  

Winklmoosalm 

www.steinplatte.tirol
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Rückschau Obst- und Gartenbauverein        

Die Pfarre dankte und gratulierte                

Das Erntedankfest wurde bei strahlendem Herbstwetter mit 
zahlreichen Besuchern ausgiebig gefeiert. Unser neuer Pfarr-
provisor, Dekan Erwin Neumayer, feierte mit allen Vereinen 
und einer vollen Kirche die festliche Messe und weihte die 
Erntegaben.

Im Zuge dieses Gottesdienstes konnten wir uns von langjäh-
rigen Ministranten verabschieden und unsere neuen Minis 
offiziell zu ihrem Kirchendienst begrüßen. Anschließend ver-
brachten die Pfarrfestbesucher einen gemütlichen Nachmittag 
mit der „Wildseeloder Blos“, einer großartig organisierten 
Tombola, hausgemachten Speisen und guter Stimmung. Herz-
liches Vergelt´s Gott allen helfenden Ehrenamtlichen für ihren 
Beitrag zum gelungenen Fest und dass wir für unser Kirchen-
dach einen Erlös von über 5.800 Euro erzielen konnten.

EHEJUBILÄUM
Zum heurigen Ehejubiläums-Gottesdienst, am 18. Oktober 
2025, wurden sieben Jubelpaare in der Kirche begrüßt. Bei der 
feierlichen Messe, mitgestaltet vom Singkreis und zelebriert 
von P. Otto Grillmeier OSB, erneuerten die Paare ihr Ehever-
sprechen und ließen den Abend gemütlich beim Schneider-
mann ausklingen.

Verabschiedung langjähriger Ministranten. Herzliches Willkommen, den neuen Minis. � Fotos: Pfarre

Im August durften wir wieder unser alljährliches Hosbohnfest 
ausrichten. Ein netter Tag mit den am Jagglhof geernteten Hos-
gohn und Erdäpfeln. 
Weiter ging es am 06. September mit „Herbstliche Dekoratio-
nen“. Es wurden verschiedene Gestecke und Kränze mit Na-
turmaterialien gemacht – individuell und einzigartig gestaltet.  

Am 29. Oktober veranstalteten wir mit unseren „Gartenwich-
tel“ das Kürbisschnitzen. Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt. Von Kerben bis Ohren und Hörner war alles mit dabei. 
Am Ende des Gartenjahres durften wir wieder unsere Volks-
schüler und Kindergartenkinder zum „Tag des Apfels“ besu-
chen. Mit Äpfeln, Apfelsaft und Apfelkuchen im Gepäck, wur-
de den Schülern alles rund um den Apfel nähergebracht.
Am 13. November fand im Pfarrsaal die jahresabschließende 
Versammlung des Obst- und Gartenbauvereins statt. Nach der 
Begrüßung und den Tagesordnungspunkten referierte Josef 
Wesenauer über das spannende Thema „Bauerngarten“ – ein 
sehr informativer wie aufschlussreicher Vortrag. 
Wir bedanken uns für die zahlreichen Teilnahmen und freuen 
uns auf ein tolles Obst- und Gartenbaujahr 2026.

Die Gartenwichteln hatten großen Spaß beim Kürbisschnitzen. 

Tag des Apfels in der Volksschule. � Fotos: OGV Waidring 
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KiJuWa Kinder Jugend Waidring  
Nacht der 1000 Lichter           

Am Abend des 31. Oktober erstrahlten in der Pfarrkirche wie-
der tausende Lichter. Sie stimmten auf das Allerheiligen-Fest 
ein. Mit Hilfe der Kinder und Jugendlichen organisierte die eh-
renamtliche Gruppe der KiJuWa den stimmungsvollen Abend 

mit gemütlicher Agape 
zum Ausklang.

Fotos: KiJuWa-Team 

Wirtschaftslandesrat Mario Gerber in Waidring            
Auf Einladung von TVB-Obmann Markus Kogler besuchte 
Wirtschaftslandesrat Mario Gerber im Anschluss an die Regie-
rungsklausur in Westendorf die östlichste Region Tirols. Bei 
Regenwetter ging es hinauf auf die Steinplatte. Max Brandt-
ner führte als Vertreter des Familienunternehmens durch das 
eindrucksvolle Triassic Center, berichtete über eine gute Som-
mersaison mit rund 100.000 Fahrten und stellte die aktuellen 
Infrastrukturverbesserungen vor: Neubau Bäreckbahn (6er-
Gondelbahn) und neues topmodernes Betriebsgebäude inkl. 
Servicestation und Bergrettungsstützpunkt. 
Nach einem kurzen Blick von der neuen Aussichtsplattform 
„Die Muschel“ stand ein gemütlicher Kaffee-Tratsch im Berg-
gasthof Kammerkör am Programm. Das gemeinsame Abend-
essen wurde im Schindldorf serviert und den Ausklang genoss 
die Runde beim letzten „Seeleuchten“ am Pillersee.  

Bergbahnen Steinplatte - neue Bäreckbahn 
Ab Winter 2025/26 präsentiert sich die Steinplatte mit noch 
mehr Komfort und verbessertem Service. Nie mehr frieren am 
Weg zum Gipfel - freut euch auf die neue Bäreckbahn, eine 
moderne, kuppelbare 6er-Sesselbahn der Firma Doppelmayr 
mit Wetterschutzhaube, Premiumsitzen, Sitzheizung und 
Schließbügelverriegelung. Weiters schreitet das Skigebiet mit 
einem neuen topmodernen Betriebsgebäude inklusive Service-
station sowie einem funktionellen Bergrettungsstützpunkt mit 
großen Schritten in die Zukunft – sicherer, schneller und fa-
milienfreundlicher denn je. Skibetrieb ab 06. Dezember 2025! 

Gesamtinvestitionen 2025: 20 Mio. €
Neue 6-SB Bäreck: 17 Mio. € 
Neues Betriebsgebäude mit Sportgeschäft 
und modernem Bergrettungsstützpunkt: 2 Mio. € 
Schneeanlagen und Fuhrpark: 1 Mio. €. 

� Foto: Wörgötter  
Die neue kuppelbare 6er-Sesselbahn Bäreck in Premium-Ausführung.  �
� Foto: Bergbahnen Steinplatte  
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Jungbürgerfeier für die Jahrgänge 
2003 bis 2008          

„Das Jahr 2025 steht im Zeichen von geschichtsträchtigen Ju-
biläen: 80 Jahre Zweite Republik Österreich, 70 Jahre Unter-
zeichnung des Staatsvertrages und 30 Jahre EU Mitgliedschaft 
Österreichs. Fakt ist, der Wohlstand der letzten Jahrzehnte ist 
kein Selbstläufer, es braucht Anstrengungen um die Demo-
kratie, die Freiheit und den Frieden zu sichern“, betonte Bür-
germeister Georg Hochfilzer beim Festakt am Musikpavillon. 
„Wir müssen mit Mut und Weitsicht Maßnahmen setzen, um 
der Jugend eine intakte Welt zu hinterlassen. Wichtig ist, dass 
die Jungbürgergeneration mitredet, ihre Ideen und Vorstellun-
gen einbringt – nicht nur in den Vereinen, sondern verstärkt 
auch als Gemeindemandatare und Vertreter ihrer Generation.“ 

In ihrer Jungbürgerrede verwiesen Anna Mitterer und Lara De-
cker auf die Herausforderungen und langen Einschränkungen 

durch die Corona-Pandemie. „Viele von uns schätzen die viel-
fältige Waidringer Vereinskultur, engagieren sich ehrenamtlich 
oder sind in Funktionen tätig. Aber auch für die Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde wollen wir uns einbringen, damit 
wir stolz auf unser Waidring und unsere Heimat sein können.“ 

Das Jungbürger-Gelöbnis sprachen die Geschwister Marie und 
Matthias Flatscher. Als Jungbürger-Geschenk überreichte die 
Gemeindeführung die Chronik „Waidring in Bildern – Altes 
und Neues“. Anschließend marschierte die Musikkapelle mit 
den Festgästen zum Schindldorf. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen hielt Ortschronist Hans Steiner einen interessan-
ten Vortrag „Die Geschichte unseres Dorfes“ begleitet mit Bil-
dern von Rudi Manesch. 

� Foto: Wörgötter

Bäuerinnen – Veranstaltungen im Herbst           
Anfang September stand das alljährliche „Krapfen machen“ 
beim Wochenmarkt in Waidring auf dem Programm. Vielen 
herzlichen Dank an alle Helferinnen für diese gelungene Ver-
anstaltung. Die Krapfen haben allen geschmeckt und wurden 
alle verkauft. 

Der Herbstausflug des Bezirkes Kitzbühel ging im Oktober ins 
benachbarte Bayern zu Vroni Röll, die ihr angebautes Obst und 
Gemüse in ihrem eigenen Café und Hofladen vermarktet. Die 

Direktvermarkterin gab interessante Einblicke in ihren Alltag.

Anlässlich des Welternährungstages besuchten wir wie ge-
wohnt die 2. Klasse der Volksschule und erklärten den Kindern 
die Herkunft und Produktion verschiedener Nahrungsmittel. 
Die Schüler und Schülerinnen waren sehr interessiert und 

ließen sich die gesunde 
und schmackhafte Jause 

schmecken.

Wir wünschen allen Waidringerinnen und Waidringern 
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein 

gesundes NEUES JAHR!

� Fotos: Bäuerinnen 
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BÜCHEREI Waidring - 
Wir brauchen Platz!        
Da unser Buchbestand stetig wächst 
und mit den neuesten Titeln ergänzt 
wird, sind unsere Regale bestens ge-
füllt und wir brauchen dringend Platz 
für Neues. Wir haben viele Medien 
aussortiert, welche gerne kostenlos 
an Interessierte abgegeben werden. 
Schaut einfach bei uns in der Bücherei 
vorbei – wir freuen uns!

Öffnungszeiten:
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag von 18:00 bis 20:00 Uhr 
NEUE Homepage: 
www.waidring.bvoe.at

Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern ein gesegnetes Weihnachts-

fest und ein glückliches neues Jahr. 
Vielen Dank, Sandra und das 

Büchereiteam

Erwachsenenschule 
Waidring                

Es war ein abwechslungsreicher Herbst. Von September bis 
November veranstaltete der ehrenamtliche Verein wieder 19 
verschiedene Workshops und Kurse mit rund 260 Teilnehmen-
den. Gefreut haben wir uns über das gewohnt große Interesse 
an unseren Sportkursen, wo wir mit Zirkeltraining, Männertur-
nen, Yoga und Pilates, Functional Fitness sowie Ganzkörper-
training und Fit für Junggebliebene von Montag bis Donners-
tag den Herbst durch acht verschiedene Bewegungsangebote 
direkt im Ort schaffen.

Sprachen, Kochen und Psyche 
Von Englischer Konversation über Fermentieren, Meditation 
und Räuchern bis hin zu Massage für Kinder und Babys so-
wie kreative Lesezeit für die Kleinsten war im Herbst wieder 
alles dabei. Dass der vierteilige Workshop „Erste Hilfe für die 
Seele“ mit Dr. Regina Seibl restlos ausgebucht war, zeigt die 
Wichtigkeit psychischer Gesundheit in unserer schnelllebigen 
Zeit. Und auch bei unserem Buchclub trafen sich wieder mo-
natlich zehn begeisterte Leserinnen in der Bücherei. Vielen 
Dank an Sandra und ihr Team für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit! Unseren Flohmarkt mussten wir leider aufgrund 
zu geringen Standanmeldungen absagen, wir hoffen auf mehr 
Interesse im Herbst 2026. 

Neues Sportprogramm 2026
Im Jänner gehen unsere Sportkurse in die nächste Runde. 
Schon jetzt kann man sich für Zirkeltraining, Ganzkörper-
training, Pilates, Yoga, Functional Fitness und unser Fit und 
aktiv für Junggebliebene telefonisch im Gemeindeamt (05353 
52020) oder online anmelden. Das Frühlingsprogramm folgt 
im Februar.

Dank allen Referenten!
Ein herzliches Dankeschön allen Referentinnen und Referen-
ten für euren Einsatz, insbesondere unseren Waidringern: Mia 
Flatscher, Markus Bader, Marén Wörgötter, Anita Unterrainer, 
Elisabeth Hohenwarter aus dem Kindernest, Regina Seibl und 
Magdalena Horngacher. Nur mit eurer Hilfe ist ein solch ab-
wechslungsreiches und niederschwelliges Angebot direkt bei 
uns im Ort möglich!

Am Faschingssonntag, 15. Februar 2026, findet in Wai-
dring wieder ein großer Faschingsumzug statt – zudem ist am 
Samstag eine Faschings-Schlagerparty geplant. 

Ohne EUCH geht aber gar nichts! Egal ob Verein, Club, 
Freunde, Familien, Einzelpersonen – EURE Teilnahme trägt 
zu einem erfolgreichen Faschingsumzug bei!
Interesse geweckt? Dann meldet Euch bitte bei Michael Seibl 
(0664 3753390) oder Werner Köck (0664/8459627).

Faschingszeitung 2026 
Wie gewohnt werden für die Faschingszeitung wieder lustige 
Beiträge oder das eine oder andere Hoppala gesucht! Schickt 
sie uns bitte per Mail an:
Andrea Kogler - andrea.kogler@tirol.com  
Claudia Diechtler - pinky_brain@gmx.at
Bei Fragen erreicht ihr Andrea Kogler übers Faschingstele-
fon (0664 7681707).
Folgt uns auf Instagram: @faschingskomitee_waidring

Wir freuen uns auf EUCH!
Das Faschingskomitee
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	     „Es weihnachtet sehr“ im Glockendorf                        
Bereits zum 3. Mal war die Stimmung beim „Daxenzwicken“ 
winterlich. Verzaubert durch den Duft von Glühwein, den Ge-
schmack von Keksen und Kletzenbrot war die Stimmung in 
und um den Biatron gemütlich, einfach weihnachtlich. Das 
Team „Glockendorf“ bedankt sich bei allen Ausstellern, Hel-
fenden und Besuchern aus nah und fern. 

Rückblick: Frühjahr bis Herbst 
Konnten wir in der Sommerausgabe erfolgreich über gute Aus-
lastungen in der Glockenwelt berichten, so hat uns der Herbst 
weitere Besonderheiten und gute Besucherzahlen beschert. 
Wir konnten im Jahr 2025 fast 2000 Besucher begrüßen. Bei 
den Busgruppen haben sich die Ankünfte verdoppelt – insge-
samt wurden 23 Reisegruppen durch die Ausstellung und zum 
Großteil auch durch unseren Ort geführt. 
Ein weiterer Höhepunkt war die erstmalige Teilnahme an der 
ORF-Veranstaltung „Lange Nacht der Museen“. Die Führun-
gen durch die Ausstellung und unsere schöne Pfarrkirche be-
geisterten die Teilnehmer. Mit besonderer Aufmerksamkeit 
wurden die Führungen zur Glockenstube bzw. zum Glocken-
turm wahrgenommen. Leider war eine Ortsführung aufgrund 
der Witterung nicht möglich. Wobei wir auf die nächste „Lan-
ge Nacht der Museen“ hoffen, an der wir uns nach dem heuri-
gen Erfolg wieder beteiligen werden. 

Sonderausstellung Einsatzorganisationen 
Unsere Ausstellung im Biatron ist um eine Attraktion reicher 
geworden. Die Sonderausstellung „Vereine als Träger der Ge-
meinschaft“ bedeutet für das Glockendorf eine schöne Aufwer-
tung. Feuerwehr, Bergrettung und Wasserrettung präsentieren 
nicht nur ihre Entstehung und Geschichte, sondern machen mit 
interessanten Beiträgen und Bildern ihr Leben und ihre Leis-
tungen sichtbar. Diese Sonderausstellung kann ein Jahr lang 
besichtigt werden – die Initiatoren freuen sich auf regen Be-
such, auch während der Wintersaison.

NEU: 5-Uhr-Tee im Biatron 
Für die Wintersaison 2025/26 hat sich der Verein Glocken-
dorf wieder etwas Neues vorgenommen. An verschiedenen 
Abenden, jeweils am Dienstag und Freitag laden wir zum 
5-Uhr-Tee ab 17:00 Uhr in den Biatron ein. Auskünfte über die 
Winteraktivitäten: TVB-Büro (05354 56304), Lisa Flatscher  
(0664 73496270). 

All diese Veranstaltungen und Freizeitangebote für Einheimi-
sche und Gäste sollen die Vielfalt und den Reichtum unserer 
Kultur und des Brauchtums aufzeigen sowie ihre Wichtigkeit 
in Zeiten der Multikrisen darstellen. 
Das Glockendorf öffnet seine Pforten wieder ab 30. De-
zember 2025 von Dienstag bis Freitag, von 12:30 - 16:30 
Uhr. Jeden Dienstag & Freitag werden „5-Uhr-Tee“ mit 
Führung, Punsch und Glühwein um 17:00 Uhr angeboten  
(Siehe Seite 23).   

Auf Anfrage werden Führungen für Besuchergruppen (mehre-
re Privatpersonen, Schulen, Vereine, Institutionen) organisiert 
– auf Wunsch kann ein Tagesprogramm mit Ortsbesichtigung 
(Kirche, Friedhof, Zentrum) gebucht werden. 
Anfragen & Informationen: Klaus Reiter 0650 370 76 82,  
Andreas Kals 0664 226 46 92, Richard Foidl 0650 535 35 79.  

� Foto: Klaus Kogler 

Impressionen vom 3. Daxenzwicken am 22. November. 
� Fotos: Glockendorf & Wörgötter 
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Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee                   

„Erfolg entsteht nicht aus dem, was Du tust, sondern aus den 
Menschen, die Dich begleiten und unterstützen“. Unter die-
sem Motto fand das heurige Dankes-Essen beim Hauserwirt 
in St. Jakob statt. Über 50 Personen verbrachten einen gesel-
ligen Abend. Sie wurden kulinarisch von der Familie Cosic 
verwöhnt, die uns das Dessert großzügigerweise spendiert hat 

- herzlichen Dank. 
Obmann Dr. Helmut Schwitzer dankte allen Ehrenamtlichen, 
die den Sprengel tatkräftig unterstützen - bei den Essensfah-
renden, Ehrenamtlichen in der Tagesbetreuung und dem Kü-
chenteam des Sozialzentrums. Nur durch ein Miteinander kann 
sich unsere Aktion „Essen auf Rädern“ über viele Jahrzehnte 
so positiv entwickeln. Im Jahr 2024 wurden über 24.000 frisch 
gekochte Portionen zu den Essensbeziehern gebracht. Seit ei-
nigen Monaten erfolgen die Lieferungen im gesamten Piller-
seetal mit drei Autos und 30 Ehrenamtlichen.  

Ein besonderes DANKE erging an langjährige Essensfahrer, 
die ihre Tätigkeit beenden. Josef Widmann aus Waidring war 
20 Jahre ehrenamtlich unterwegs. Georg Flatscher aus Wai-
dring und Fred Trixl aus Fieberbrunn dankte der Obmann bei 
einem persönlichen Besuch für ihre lange Mitarbeit. Gedankt 
und willkommen geheißen wurde einige neu hinzugekomme-
nen Essensfahrer. „Wir bitten um weitere künftige Mitarbeit 
und freuen uns auf neue Interessierte, die uns als Ehrenamt-
liche unterstützten“, betont der Obmann.  

Josef Widmann lieferte 20 Jahre Essen auf Rädern aus - GF Daniela Frick-
Schafferer und Obmann Helmut Schwitzer dankten dem Waidringer.   
� Foto: Sozialsprengel  

Jungbauernschaft Landjugend 
Projekt Gipfelkreuz                       
Ein Kreuz für die 
Ewigkeit zum 
80-jährigen Jubilä-
um der Landjugend 
Waidring. Mitte 
September wurde 
das Prachtstück am 
Plattenkogel auf 
der Steinplatte ge-
segnet und einge-
weiht. Musikalisch 
umrahmt wurde die 
Feier vom Gruber 
Zweigesang. 

In unzähligen Pla-
nungs- und Arbeits-
stunden ist mit viel 
Herzblut und tat-
kräftigem Einsatz 

das beeindruckende Kreuz entstanden. „Dieses Projekt ist 

für uns ein Zeichen für 
Gemeinschaft und Hei-
matliebe. Wir sind stolz, 
dass so viele Besucher 
mit uns gefeiert haben. 
Möge dieses Kreuz vie-
len Menschen ein Ort 
zum Innehalten, Staunen 
und Kraft tanken sein“, 
wünschen sich die Pro-
jektverantwortlichen. 

Ein riesengroßes 
DANKE an:
•   Agrargemeinschaft
    Kammerkör 
    (Sponsoring). 
•   Tiroler Edelschmiede,  
    Valenta, Stones Style
     und Thomas Zelger 
    für ihr handwerkliches
    Können. 
•  Vergelts Gott allen 
   Mitgliedern, die mit 
   Tatkraft, Ideen und 
   Leidenschaft mitge-
   wirkt haben.

� Fotos: JB/LJ Waidring
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PVÖ Ortsgruppe 
Waidring                 

Bei herrlichem Wetter machten wir am 21. Oktober einen wun-
derschönen Ausflug auf die Wochenbrunner Alm am Wilden 
Kaiser (Foto).  
Unser Tagesausflug am 03. September führte uns nach einer 
Schifffahrt auf dem Traunsee ins Almtal an den idyllischen 
Almsee. Es war ein toller Tag mit vielen schönen Eindrücken. 

Wir wünschen unserem Jubilar Rudi Seidl zum
 94. Geburtstag am 21.10. alles Gute!

Zur Information: Unsere Weihnachtsfeier findet am 
12.12.2025 im Sendlhof statt. 

� Foto: PV Ortsgruppe Waidring 

    				        Schützenkompanie  
             Martinischießen mit starken Leistungen                            
Das diesjährige Martinischießen der Johann-Jakob-Stainer-
Schützenkompanie Waidring war wieder ein voller Erfolg. 
Insgesamt 132 Schützinnen und Schützen in der Einzel-Serie 
sowie 32 Dreier-Mannschaften in der Teamwertung maßen 
sich am 10-m-Luftgewehr-Schießstand im vereinseigenen 
Schützenkeller.
In der Serienwertung der Herren siegte Josef Unterrainer, ge-
folgt von Wolfgang Brugger und Mario Trixl. Als treffsichers-
te Dame erwies sich Sarah Treffer, auf den Plätzen folgten 
Andrea Steger und Anita Krepper. In der Wertung Altschüt-
zen 60+ siegte heuer Erich Unterrainer. Paul Stein war bester 
Schütze bei den Kindern (bis 10 Jahre). In der Jugend-Klasse 
(11-15 Jahre) war Clara Fuschlberger nicht zu schlagen. Auf 
der Martini-Ehrenscheibe gelang Karina Preindl der „exaktes-
te Zehner“. In der Mannschaftswertung feierte die Schützen-
gilde Pillersee einen Doppelsieg, das Stockerl komplettierten 
die Schützen Waidring 2.
 
Die Waidringer Schützen können auf eine erfolgreiche und 
unfallfreie Veranstaltung zurückblicken und möchten sich auf 
diesem Weg für die zahlreiche Teilnahme bedanken. Ein spe-
zieller Dank geht an die Waidringer Vereine und Clubs sowie 
an die Schützengilde Pillersee und die Kompanien Unken und 
Jochberg! 

Die Ergebnisse:
Herren: 	 1. Josef Unterrainer (95 Ringe)
              	 2. Wolfgang Brugger (95)
               	 3. Mario Trixl (95)
Damen: 	 1. Sarah Treffer (95)
               	 2. Andrea Steger (94)
               	 3. Anita Krepper (94)
Altschützen: 	 1. Erich Unterrainer (96
                       	 2. Walter Herbst (94)
                       	 3. Adi Brantner (93)
Jugend: 	 1. Clara Fuschlberger (98)
               	 2. Madeleine Trixl (94)
               	 3. Melanie Pletzenauer (92)
Kinder: 	 1. Paul Stein (88)
               	 2. Emilia Massinger (87)
               	 3. Anton Massinger (80)
Ehrenscheibe: 	1. Karina Preindl (10,5 Teiler)
                        	 2. Patrick Pletzenauer (24,7)
                         	3. Paul Stein (27,0)
Mannschaft: 	 1. Gilde Pillersee 1 (292 Ringe)
                       	 2. Gilde Pillersee 2 (277 Ringe)
                       	 3. Kompanie Waidring 2 (276 Ringe)

Martinischeibe-Top 3: Sigi Kals, Patrick Pletzenauer, Paul Stein, Siegerin 
Karina Preindl, Georg Steiner (v.li.).

Damen-Top 3: Anita Krepper (3.), Sarah Treffer (1.), Andrea Steger (2.). 

Herren-Top 3: Wolfgang Brugger (2.), Josi Unterrainer (1.), Mario Trixl (3.) 
� Fotos: Schützenkompanie 
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Eisschützenverein Endland  
Stocksport Jugend glänzte                       

Der Zusammenhalt zwischen den Jugendbetreuern aus Wai-

dring, Bad Häring, Aldrans, Rummlerhof und den Hausherren 
des ESV Erpfendorf machte es möglich, dass sich am Ende 
sechs Mannschaften um den Stocksport-Saisonabschluss-Titel 
2025 duellierten. Der EV Endland Waidring verzichtete auf die 
Nennung einer dritten Mannschaft und unterstützte mit einigen 
Spielerinnen die Beteiligung des SSC Aldrans und des ESV 
Bad Häring.

Im Herzschlag-Finale setzte sich das Mixed-Team (Aldrans/
Endland) punktegleich mit der EV Endland 1 Mannschaft, aber 
mit der besseren Differenz, an die Spitze. Rang 2 ging an die 
Endland-Mädels Johanna Vitzthum, Madelaine Trixl, Johanna 
Krepper und Vanessa Ortner. Rang 3 sicherte sich die Endland 
II Mannschaft mit Katharina Vitzthum, Miriam Krepper, Noa 
Krepper, Andreas Vitzthum und Dennis Aberger.  

Die Waidringer EV Endland Jugend dominierte die Podestplätze. 
� oto: ESV Erpfendorf 

    Sportklub Waidring – Rückblick und Vorschau                       
Die Herbstsaison ist gespielt – Zeit für einen kurzen Rück-
blick beim SK Waidring. Unsere Mannschaft zeigte in den 
vergangenen Monaten großen Einsatz und Kampfgeist. Zwar 
mussten wir einige Niederlagen hinnehmen, konnten aber 
ebenso wichtige Siege feiern und wertvolle Punkte sammeln. 
Trotz mancher Rückschläge lassen wir den Kopf nicht hängen: 
Nach einer kurzen Winterpause wird weiter hart trainiert, um 
im Frühjahr mit neuer Stärke und voller Motivation zurückzu-
kehren. Die Freude auf die kommenden Spiele ist bereits jetzt 
spürbar.

Investition in unsere Zukunft
Besonders stolz sind wir auf die Weiterbildung im Verein: 
Fünf unserer Trainer absolvieren derzeit den ÖFB-Trai-
nerkurs. Ziel ist es, unseren Nachwuchs noch professio-
neller zu betreuen – sowohl sportlich als auch mensch-
lich. Die jungen Spieler sollen lernen, was Teamgeist 
bedeutet, wie wichtig Zusammenhalt ist und wie man als 
Mannschaft gemeinsam besser wird. Damit stellen wir si-
cher, dass unsere Jugend weiterhin top ausgebildet wird 
und der SK Waidring auch zukünftig auf einen starken 
Unterbau bauen kann.

60 Jahre SK Waidring 
Ein großer Meilenstein rückt näher: Im Frühjahr 2026 
feiern wir 60 Jahre SK Waidring! Dazu erwartet euch et-
was ganz Besonderes. Mehr möchten wir noch nicht ver-
raten – aber wir raten: Save the Date! Alle Details folgen 
in den nächsten Wochen.

Vorstandsausflug nach Salzburg
Dieses Mal führte der Weg nach Salzburg – und die Stim-
mung hätte nicht besser sein können. Alle waren bestens 
gelaunt, voller Energie und genossen einen super schö-
nen gemeinsamen Tag. Bei guter Unterhaltung, tollen Ge-
sprächen und vielen humorvollen Momenten wurde der 
Ausflug zu einem echten Highlight im Vereinsjahr. 
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 Alpenverein Sektion Waidring  
Bergzwerge & Gipfelbeißer                         

Bereit für dein nächstes Abenteuer? 

In der Natur unterwegs sein, sich bewegen, spielen, staunen, 
entdecken, forschen und auch einmal richtig dreckig werden 
– ganz ohne Zeit- und Leistungsdruck. Am Ende des Tages 
mit schmutzigen Füßen, zerzausten Haaren und leuchtenden 
Augen nach Hause kommen und einfach Kind sein dürfen. Ge-
meinsam Erlebnisse sammeln, tratschen, lachen und miteinan-
der draußen die kleinen und großen Wunder erleben.

Das ist unsere Alpenvereinsjugend: bunt, fröhlich, vielfältig. 
So vielfältig wie unsere Unternehmungen über das ganze Jahr. 
Unsere Bergzwerge erkunden die Mora, bauen aus Schwemm-
holz und Steinen Kunstwerke und genießen bei jedem Wetter 
das gemeinsame Unterwegssein. Manchmal wagen sie sich 
auch in die Dunkelheit hinaus, um die Natur in der Nacht zu 
entdecken. 
Werden die Kinder älter, wechseln sie zu den Gipfelbeißern: 
Rodelpartien, Klettertouren und das entspannte Zusammen-
sitzen am Lagerfeuer stehen hier unter anderem auf dem Pro-
gramm. Über alle Altersstufen hinweg wird die Natur als wert-
volle Spiel- und Lebenswelt erlebt. Niemand bleibt zurück, 
denn Zusammenhalt, Teamgeist und gemeinsames Lachen ge-
hören bei uns einfach dazu.
Von Klein bis Groß, von Jung bis Alt – wir freuen uns über 
jedes neue oder bekannte Gesicht, das mit uns gemeinsam Zeit 
draußen erleben möchte. Wir freuen uns auf dich!

Bergzwerge: Schnupperwanderung Mora.

Bergzwerge: Spielgarten in St. Jakob. 

Gipfelbeißer: Lagerfeuer am Gipfel Steinplatte.  

Gipfelbeißer: Rodeln in Going � Fotos: AV Waidring

Gipfelbeißer: Natur Schnitzel-Jagd. 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
  

Der Vorstand der Alpenverein Sektion Waidring bedankt 
sich bei allen Mitgliedern für die Unterstützung und 

Teilnahme bei unseren vielseitigen Unternehmungen in 
der Natur und im Vereinsheim.

Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2026 alles Gute, Ge-

sundheit, viele schöne Bergabenteuer sowie immer ein 
sicheres und unfallfreies Nachhausekommen.

 Berg Heil!
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INFORMATION
GutscheiN

Im Gemeindeamt Waidring können ab sofort
Geschenkgutscheine für das Waidring mobil erworben werden.

Die Gutscheine sind in der Höhe von 
€ 20,00, € 40,00 oder € 60,00

erhältlich. 

Tarife (jeweils Hin- und Retourfahrt pro Person)

Tarif 1
Tarif 2

Tarif 3
Tarif 4

Fahrten innerhalb von Waidring
Fahrten in die Nachbargemeinden
(St. Ulrich, Lofer, Kirchdorf)
Fahrten nach St. Johann und Fieberbrunn
Fahrten nach Kitzbühel

4,00

6,00
8,00

10,00

€

€
€
€

Die Anmeldung erfolgt über die Telefonnummer 0677/63450561.



WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE
& EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR!
WIR MACHT’S MÖGLICH.


